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 Energie- und Klima-Allianz Forchheim e.V. – Am Schellenberg 3 – 91301 Forchheim 

21. Mai 2023 
 
 
 
Mobilitätsspaziergang Forchheim, 19.5., 10 Uhr 
 
Teilnehmer:  

• Energie- und Klima-Allianz Forchheim 

• BN Forchheim/Mittelfranken 

• ADFC 

• VCD 

• Presse 
 
Stellungnahmen der einzelnen Teilnehmer  
 
Energie- und Klima-Allianz Forchheim:  
 

• Wir haben den Bereich der Klimastabilität verlassen, die unser Leben bisher ermöglicht hat.  

• Wir haben sechs von neun der bisher identifizierten planetaren Grenzen überschritten.  

• Wir haben nur noch wenig Zeit.  

• Wir sind auf dem falschen Pfad.  

• Das ist keine Klimakrise, sondern eine planetare Krise. (J. Rockström, PIK Potsdam) 
 
Diese globale Diagnose erfordert zwingend lokales Handeln auf den erforderlichen Feldern, d.h. konkret 
auch in Forchheim und dort auch in der Mobilität und der Stadtgestaltung.  
 
In der Diskussion um Parkplätze, Verkehrsberuhigung, Fußgängerzonen wird ausgeblendet, dass Parkplätze die 
Krise der Innenstädte nicht beheben werden. Innenstädte sind schon lange einem grundlegenden Wandel un-
terworfen. Um sie lebendig zu erhalten, sind grundlegende Veränderungen notwendig. Nur mit einem vielfäl-
tigen Nutzungsmix wird es möglich sein, lebenswerte Innenstädte, die zum Besuch und zum Verweilen einla-
den, zu schaffen. Zahllose Studien belegen seit Jahren, dass Innenstädte ihre monofunktionale Bedeutung als 
Einkaufsorte aufgeben und Orte der Begegnung, der Freizeit, des Wohnens, der Kultur, des Austauschs und 
des Verweilens werden müssen. Sie müssen „dritte Orte“ (neben dem Zuhause und dem Arbeitsplatz) werden, 
Orte, an denen man sich spontan begegnen und austauschen kann. Dazu gehören Gastronomie, Kultur-, Sport- 
und Bildungseinrichtungen, mehr „Grün“ und „Blau“, kreative Zwischennutzungen, Co-Working Spaces, Spiel-
plätze – Stadt als Raum, der nicht mehr von Ladenöffnungszeiten bestimmt und dominiert wird und auch kon-
sumfreie Angebote bietet. Diese multifunktionale Innenstadt braucht Platz statt Parkplätze.  
Daher müssen wir unser Mobilitätsverhalten und unsere Gewohnheiten ändern, und auch manche Praktiken 
regelrecht verlernen, z.B. unsere Praxis, morgens mit dem Auto mal schnell Brötchen zu holen. Statt des raum-
greifenden fließenden und ruhenden Pkw-Verkehrs könnte so Platz für zukunftsfähige Mobilität geschaffen 
werden, Platz für Menschen, statt überwiegend für Konsumenten. Nicht zuletzt, weil auch unser Konsumver-
halten Teil der planetaren Krise ist. 
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Die Energie- und Klima-Allianz Forchheim fordert daher, die planetare Krise endlich ernst zu nehmen und 
das Verkehrskonzept als Anstoß für eine zukunftsfähige Anpassung der Innenstadt zu nehmen. Dabei müs-
sen nicht nur der Aspekt "Wie wollen wir künftig mobil sein bzw. wie können wir im Rahmen der planetaren 
Grenzen überhaupt mobil sein?", sondern auch die Frage "Wie viel Konsum bzw. welchen Konsum können 
wir uns innerhalb der planetaren Grenzen leisten und was brauchen wir eigentlich für eine lebendige Innen-
stadt?" der Ausgangspunkt für die Überlegungen sein. Kleine Verbesserungen an einem insgesamt nicht über-
lebensfähigen System führen uns nur immer tiefer in die Krise.  
 
Cima Monitor Deutschlandstudie (https://bit.ly/3BFKYrn)  
DW – Innenstädte: Was tun gegen Verödung und Aussterben (https://bit.ly/3MHziKY)  
Greenpeace Kursbuch Mobilität (https://bit.ly/3MFGlUt)  
Zentren – Raum für urbanes Leben (https://bit.ly/43ciaT0) 
Zukunft der Stadtzentren ohne Handel (https://bit.ly/3pSDUoM)  
Zurück zu multifunktionalen Zentren (https://bit.ly/43c2P4W)  
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